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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TV 1861 Bad Schwalbach : VfR Wiesbaden II 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd für den 
TV 1861 Bad Schwalbach

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV 1861 Bad Schwalbach, als Marvin Fox
das Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den VfR
Wiesbaden II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd musste der
Heimverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Marvin Fox, der beide Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach
3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Söhnholz / Grünewald hatten Prinz / Krenzer nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Einen wichtigen Sieg fuhren Fox / Wolf bei ihrem 3:1 gegen Seel / Tellez ein.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Decker / Ruppmann gegen Matosic / Kim nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 18:20, 14:12, 11:8 nicht verloren. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz,
der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Matosic / Kim ging. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. Das Einzel zwischen Marvin Fox und Ivan Matosic endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Anlaufschwierigkeiten musste Luca-Paul Decker zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Federico Nemo Flores
Tellez hatte Lars Prinz nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nur
einen Satz verlor Lucas Krenzer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Oliver Seel und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Mose Kim war dann der
Gastgeber Tjark Ruppmann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Thomas Wolf
gegen Christoph Grünewald das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler in die Box. Lange
umkämpft war dann das Spiel zwischen Marvin Fox und Teresa Söhnholz, ehe sich die Gastgeberin
mit 12:10, 11:7, 7:11, 10:12, 11:8 durchsetzen konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TV 1861 Bad Schwalbach nun einen Saison-Sieg, 0 Saison-Niederlagen
bei 0 Saison-Unentschieden auf dem Konto, während der VfR Wiesbaden II nach der Niederlage
jetzt 0 Saison-Siege, eine Saison-Niederlage bei 0 Saison-Unentschieden als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TTC Königstein 1948 (TV 1861 Bad Schwalbach) bzw. gegen den SV 1913 Erbach (VfR Wiesbaden
II).

 Punkte:
 TV 1861 Bad Schwalbach

Doppel: Prinz / Krenzer (1), Fox / Wolf (1), Decker / Ruppmann (1) 
Einzel: M. Fox (2), L. Decker (1), L. Prinz (1), L. Krenzer (1), T. Ruppmann (1), T. Wolf (0) 

 VfR Wiesbaden II
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Doppel: Seel / Tellez (0), Söhnholz / Grünewald (0), Matosic / Kim (0) 
Einzel: T. Söhnholz (0), I. Matosic (0), O. Seel (0), F. Tellez (0), C. Grünewald (1), M. Kim (0)


